
Bericht von Johannes Würzer TTF Kißlegg e.V.     

Samstag, den 22.03.2025 

Herren I stehen vor dem Gewinn der Meisterschaft 

Herren IV mit Kantersieg gegen Isny 

Herren V verlieren in Christazhofen klar 

 

Bezirksklasse:  SV Weiler II – Herren I    3:9 

Im Duell der beiden B-Mannschaften hatten die Kißlegger zum Schluss das bessere 

Händchen. Während die Gastgeber auf 3 Ausfälle zurückblicken, mussten die TTF ebenfalls 

ersatzgeschwächt, aber mit 7 hochmotivierten Spielern anreisen. In den Eingangsdoppel ging 

der SV Weiler voll auf Risiko und stellte das Spitzendoppel auf D2. Dies sollte sich nicht 

auszahlen, weil Weiland/Fritz zu stark waren. Slimak/Kölsch konnten angepeitscht von 

Ersatzkapitän Würzer nach einem 0:2 das Doppel 3 noch auf ihre Seite ziehen. Überraschend 

musste man im mittleren Paarkreuz beide Punkte abgeben. Beim Stand von 3:4 für die TTF 

blieb man in den restlichen Spielen eiskalt und gab nur noch einen Satz ab. Mit diesem Sieg 

hat man am nächsten Samstag die Chance, mit einem Punktgewinn über die TSG Bad 

Wurzach den Meistertitel nach Kißlegg zu holen. 

 

Kreisliga C:  TV Isny IV – Herren IV   0:9 

Auch die Herren IV reisten mit dem kompletten Kader von 7 Mannschaftsspieler nach Isny, 

was sich voll ausgezahlt hat. Gegen den Tabellenletzten musste man lediglich 6 Sätze 

abgeben und konnte bereits nach 1:45h wieder die Rückreise antreten. Tolle 

Mannschaftsleistung, die in der aktuellen Tabelle mit dem vierten Platz honoriert wird. Im 

letzten Spiel der Saison kommt allerdings der designierte Tabellenführer und Meister SV 

Beuren nach Kißlegg. 

 

Kreisklasse:  SG Christazhofen II – Herren V   7:1 

Eine herbe Niederlage mussten die Herren V einstecken. Die Gastgeber waren zwar die 

klaren Favoriten, doch nur das Doppel Schamschula/Saß konnte einen Zähler verbuchen. In 

den weiteren Spielen ging es zwar an den Beispielen Briechle (-11 +8 +6 -18 -8) und Saß (-8 -

10 -10) knapp zu, aber ein weiterer Punkt wollte nicht mehr gelingen. Gegen den 

Tabellenletzten Isny kann man aber im letzten Spiel der Saison noch ein versöhnliches Ende 

zum Ausklang klarmachen 


